
Forderungen der Oppositionsgruppen für die Verhandlungen am Runden Tisch

Seite 1 von 2

Quelle: Robert-Havemann-Gesellschaft, ZRT 01

Am 10.11.1989, einen Tag nach dem Fall der Berliner Mauer, schlugen verschiedene Oppositionsgrup-
pen vor, einen  Runden Tisch nach polnischem Vorbild als Vermittlungsinstanz zwischen Opposition 
und Staatsführung ins Leben zu rufen. In einer gemeinsamen Erklärung fassten sie ihre Forderungen 
zusammen, die sie am Runden Tisch durchsetzen wollten.
Etwa einen Monat später, am 7.12.1989, trafen die in der  Volkskammer vertretenen Parteien, die Op-
positionsgruppen und Vertreter/innen der Kirchen erstmals am Zentralen  Runden Tisch zusammen.
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